Multifunktionsleiste individuell anpassen
 Teil 1
Versionen: Access 2007

Im Gegensatz zu früheren Versionen gibt es in Office 2007 und damit auch in Access keine direkte Möglichkeit mehr, den Aufbau der Multifunktionsleiste an individuelle Anforderungen anzupassen - eine Funktion "Anpassen" sucht man hier wie in Excel, Word & Co vergebens. Das Access-Entwicklerteam hat jedoch eine eigenständige Lösung implementiert, um Register, Gruppen und Steuerelemente zur Multifunktionsleiste einer Datenbank hinzufügen oder die Multifunktionsleiste komplett durch eine eigene ersetzen zu können: Basis ist eine in der jeweiligen Datenbank angelegte Systemtabelle "USysRibbons". In dieser Tabelle wird die XML-Definition der gewünschten Erweiterungen oder Anpassungen abgelegt. Unter anderem spezifizieren Sie hier auch einen Namen für die Modifikation. Dieser Name ist in den Access-Optionen im Bereich "Aktuelle Datenbank" anzugeben. Beim Öffnen der Datenbank prüft Access diese Option und aktiviert ggf. die dort festgelegte Anpassung bzw. ersetzt die Standard-Multifunktionsleiste durch die von Ihnen definierte neue Fassung.

Um eine entsprechende XML-Definition aufbauen zu können, müssen Sie zunächst über Grundlagenwissen zu XML und dem XML-Schema der Office 2007-Multifunktionsleisten verfügen. Allgemeine XML-Grundlagen vermittelt neben diversen Büchern auch die Website "selfxml" des Studenten Julian Bart:

http://www.selfxml.de

Die Grundlagen des XML-Schemas der Office 2007-Multifunktionsleisten vermitteln wir im Folgenden an einem einfachen Beispiel. Links auf weiterführende Informationen fasst der zweite Teil dieses Tipps der Woche zusammen.

Bauen wir zunächst einmal ein einfaches Beispiel in eine neue Datenbank ein:

· Legen Sie eine neue Datenbank "Ribbon-Tests" an.

· Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Titelleiste des Navigationsbereichs, wählen Sie Navigationsoptionen im Kontextmenü an, aktivieren Sie die Option Systemobjekte anzeigen und klicken Sie auf Ok. Diese Einstellung ist notwendig, um die im Folgenden angelegte Tabelle "USysRibbons" sehen und öffnen zu können.

· Wechseln Sie auf die Registerkarte "Erstellen" und klicken Sie auf Tabellenentwurf.

· Legen Sie die folgenden Felder an:

Name "ID", Datentyp "AutoWert" 
Name "RibbonName", Datentyp "Text" 
Name "RibbonXML", Datentyp "Memo"

· Klicken Sie in der Symbolleiste für den Schnellzugriff auf das Symbol Speichern, geben Sie als Name "USysRibbons" ein und bestätigen Sie die Rückfrage bezüglich Primärschlüssel mit einem Klick auf Ja.

· Schließen Sie den Tabellenentwurf und öffnen Sie die Tabelle "USysRibbons" zur Bearbeitung.

· Geben Sie im Feld "RibbonName" die Bezeichnung "Test" ein und kopieren Sie die folgende XML-Definition in das Feld "RibbonXML":

<customUI xmlns= 
"http://schemas.microsoft.com/office/2006/01/customui">
<ribbon startFromScratch="false">
<tabs>
<tab id="Test.Tab" label="Access Weekly-Test" >
<group id="Test.Group" label="Test-Gruppe" >
<button id="btnTest" label="Test" imageMso="HappyFace" 
size="large" screentip="Testaufruf einer Prozedur..." 
onAction="TestAufruf" />
</group>
</tab>
</tabs>
</ribbon>
</customUI>

Um das Feld jetzt oder später einfacher bearbeiten zu können, drücken Sie Umschalt-F2 für die Anzeige der Zoombox.

· Schließen Sie die Tabelle.

· Wechseln Sie mit Alt+F11 in die VBA-Entwicklungsumgebung, legen Sie ein neues Modul "modRibbons" oder ähnlich an und kopieren Sie die folgende Prozedur in das Modul:

Sub TestAufruf(control As IRibbonControl)

  MsgBox "Hello World!", vbOKOnly + vbInformation

End Sub

Diese Prozedur wird später über die Multifunktionsleisten-Anpassung aufgerufen.

· Wählen Sie Extras-Verweise an und setzen Sie eine Referenz auf "Microsoft Office 12.0 Object Library".

· Speichern Sie die Änderungen und verlassen Sie die VBA-Entwicklungsumgebung wieder.

· Schließen Sie nun die Datenbank und öffnen Sie sie einmal neu, damit Access die Multifunktionsleisten-Anpassung einlesen kann.

· Wechseln Sie in die Access-Optionen und dort in den Bereich "Aktuelle Datenbank".

· Stellen Sie im Abschnitt "Multifunktionsleisten- und Symbolleistenoptionen" in der Liste Name der Multifunktionsleiste den Eintrag "Test" ein und klicken Sie auf Ok.

· Bestätigen Sie den folgenden Hinweis mit einem Klick auf Ok und schließen und öffnen Sie die Datenbank erneut.

Die Datenbank verfügt nun über ein zusätzliches Register "Access Weekly-Test" mit einer Gruppe "Test" und einem Schaltflächen-Symbol Test. Nach einem Klick auf die Schaltfläche wird die damit verbundene Prozedur aufgerufen und zeigt eine kleine "Hello World!"-Meldung an.

Soviel zum ersten Teil dieses Tipps der Woche. Im zweiten Teil erläutern wir die XML-Definitionen im Detail und stellen Definitionen für weitere Steuerelemente vor, die Sie in der Multifunktionsleiste verwenden können.
Teil 2

Im ersten Teil dieses Tipps der Woche hatten wir erklärt, wie die XML-Def1nition für eine Multifunktionsleisten-Modifikation mit Aufruf einer kleinen Test-Prozedur in eine Datenbank eingebaut wird. In diesem Teil geht es nun um die Erläuterung der XML-Definition im Detail. Dazu gehen wir die verwendeten Tags einmal der Reihe nach durch.

Zunächst einige Grundlagen: XML ist mit HTML vergleichbar, es gibt also immer ein öffnendes und ein schließendes Tag wie zum Beispiel "<tab>" und "</tab>", zwischen denen sich die Definitionen für eine Registerkarte befinden. Wahlweise kann die Definition aber auch einfach per "/>" wie zum Beispiel bei einer Definition für eine Schaltfläche abgeschlossen werden: <button id="btnTest" ..... />.

Jedes Element muss eine eindeutige ID haben, die über ein gleichnamiges Attribut "ID=Name" anzugeben ist. Weitere Attribute wie zum Beispiel "label=...", "visible=...", "enabled=..." oder "imageMso=..." legen Beschriftungen, Symbole, Sichtbarkeit oder den Status "Anklickbar?" eines Elementes fest. Diese Attribute sind fest definiert und müssen in korrekter Schreibweise angegeben werden - "Label=..." führt zum Beispiel zu einer Fehlermeldung! Viele dieser Attribute können auch dynamisch über eine sogenannte CallBack-Funktion gesetzt werden. Wenn Sie zum Beispiel eine mehrsprachige Datenbank mit Beschriftungen in unterschiedlichen Sprachen einsetzen, können Sie mit 'getLabel="RibbonGetLabel"' den Namen einer CallBack-Funktion für die Rücklieferung der sprachspezifischen Beschriftung definieren:

Sub RibbonGetLabel(control As IRibbonControl, _
                   ByRef returnedVal)

  Select Case control.ID

    Case "btnDone"
      returnedVal= Choose(currLang, "Schließen", "Done")

    .....

  End Select

End Sub

Eine komplette Aufstellung aller Elemente und deren Attribute und Definitionen für CallBack-Routinen finden Sie in Teil 1 der Techinfo-Serie "Customizing the 2007 Office Fluent Ribbon for Developers" im MSDN:

http://msdn2.microsoft.com/en-us/library/aa338202.aspx

Microsoft bietet außerdem eine "XML Schema Reference" unter folgender Adresse zum Download an:

http://www.microsoft.com/downloads/details.aspx?familyid=15805380-f2c0-4b80-9ad1-2cb0c300aef9&displaylang=en

Das selbstextrahierende Archiv enthält neben der Schema-Datei CUSTOMUI.XSD eine Hilfedatei OFFICE2007XMLSCHEMA.CHM mit einer detaillierten Referenz aller RibbonUI-Elemente. Für die Anpassungen der Multifunktionsleiste ist vor allem der Abschnitt "Ribbon Extensibility" von Bedeutung.

Nun zur Erläuterung unserer Beispiel-Definition:

<customUI xmlns= "http://schemas.microsoft.com/office/2006/01/customui">

Hiermit wird jede XML-Definition für die Modifikation der Multifunktionsleiste eingeleitet. Die URL adressier das Schema und ist immer gleich.

<ribbon startFromScratch="false">

Dieser Eintrag leitet Modifikationen an der Multifunktionsleiste ein, wobei 'startFromScratch="false"' festlegt, dass die aktuelle Multifunktionsleiste beibehalten wird. Würden Sie stattdessen 'startFromScratch="true"' angeben, wird die aktuelle Multifunktionsleiste komplett durch Ihre eigene Multifunktionsleiste ersetzt.

<tabs>
<tab id="Test.Tab" label="Access Weekly-Test" >

Hiermit wird die Definition von Registerkarten eingeleitet. "Label=..." legt dabei die Beschriftung fest, die oben im Reiter der Registerkarte angezeigt werden soll.

<group id="Test.Group" label="Test-Gruppe" >

Mit einem solchen Eintrag wird eine Gruppe innerhalb der aktuellen Registerkarte spezifiziert. "Label=..." legt die Beschriftung fest, die unten zentriert im Rahmen der Gruppe angezeigt werden soll.

<button id="btnTest" label="Test" imageMso="HappyFace" 
size="large" screentip="Testaufruf einer Prozedur..." 
onAction="TestAufruf" />

Ein solcher Eintrag definiert ein Element, hier eine Schaltfläche, in der aktuellen Gruppe. "imageMso" legt das zu verwendende Symbol aus der Office 2007-Bibliotek und "size=..." dessen Anzeigegröße fest, wobei zwischen "normal" und "large" gewählt werden kann. Eine Übersicht aller verwendbaren Symbole können Sie unter der folgenden Adresse herunterladen:

Icon- Gallery für Office 2007

Hier handelt es sich um eine Excel-Datei, die über eine erweiterte Multifunktionsleiste verfügt: Das Register "Entwicklertools" wird beim Öffnen der Datei um eine Gruppe "Office Icons" mit diversen Symbol-Gallerien erweitert. Die QuickInfos eines jeden Symbols geben dann Auskunft über die jeweilige "imageMso"-Bezeichnung.

Außer Schaltflächen lässt sich jedes Element, das sonst auch in der Multifunktionsleiste verwendet wird, nutzen. Darüber hinaus können Sie auch vorhandene Access-Funktionen in Ihre Multifunktionsleisten-Modifikation einbeziehen:

<control idMso="<Bezeichner>" />

Die Bezeichner für die einzelnen Funktionen können Sie über die Access-Optionen im Bereich "Anpassen" in Erfahrung bringen: Wenn Sie den Mauszeiger über einem Eintrag der linken Liste stehen lassen, wird eine QuickInfo angezeigt, die in Klammern den Bezeichner wie zum Beispiel "(CreateQueryInDesignView)" für den Aufruf des Abfrageentwurfs enthält.

Eine komplette Aufstellung verwendbarer Elemente finden Sie wie bereits erwähnt in Teil 1 der Techinfo-Serie "Customizing the 2007 Office Fluent Ribbon for Developers" im MSDN:

http://msdn2.microsoft.com/en-us/library/aa338202.aspx

Ergänzend dazu empfiehlt sich ein weiterer Microsoft-Download mit dem Titel "2007 Office System Document: Lists of Control IDs". Dabei handelt es sich um ein selbstextrahierendes Archiv mit einer Reihe von Excel-Dateien, in denen Sie unter anderem die genauen IDs aller Register, Gruppen und Funktionen finden:

Liste der Control IDs

</group>
</tab>
</tabs>
</ribbon>
</customUI>

Hiermit werden die Definitionen der Gruppen und der Registerkarten sowie die Multifunktionsleisten-Modifikation abgeschlossen.

Mit dieser kleinen Einführung haben wir gezeigt, welche Möglichkeiten die Multifunktionsleisten-Modifikation bietet, so dass Sie aufbauend auf diesen Anregungen eigene Anpassungen und Erweiterungen vornehmen können
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